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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn V : TSV Neubiberg-Ottobrunn VII 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Ferstl fixiert zwei Punkte für den TSV Neubiberg-Ottobrunn V

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:5 in den Spielen und 33:18 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Neubiberg-Ottobrunn V ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII. 155
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Nicolas Ferstl den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Gusch / Kohout bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Hexel / Rauh. Ferstl / Pavlosyuk überzeugten im Doppel gegen Ambekar /
Odeh, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Kaum
Chancen ließ Juri Gusch beim 13:11, 11:8, 11:8 seinem Gegner Lukas Rauh. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Nicolas Ferstl beim 2:3 gegen Maximilian Hexel leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Nur einen Satz verlor Johannes Kohout bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Samer Odeh und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Unglücklich war Mikhail
Pavlosyuk in der Begegnung gegen Abhijit Ambekar, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Juri Gusch besiegelte mit einem 11:8, 8:11, 11:7, 11:3
gegen Maximilian Hexel einen Punkt für sein Team. Einen Erfolg verpasste Nicolas Ferstl bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas Rauh, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen
war. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Abhijit Ambekar zeigte Johannes
Kohout dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:3. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Mikhail Pavlosyuk und Samer
Odeh am Tisch die Schläger kreuzten. Mit 3:1 hatte Johannes Kohout im Spiel gegen Maximilian
Hexel, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. 2:3 endete das
Einzel zwischen Juri Gusch und Abhijit Ambekar aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Nicolas
Ferstl gegen Samer Odeh. Das war ein souveräner Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TSV Neubiberg-Ottobrunn V am 25.10.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Ottobrunn V, während der TSV Neubiberg-Ottobrunn VII am 22.10.2022 gegen
den TSV Hofolding VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn V

Doppel: Gusch / Kohout 1:0, Ferstl / Pavlosyuk 1:0 
Einzel: J. Gusch 2:1, N. Ferstl 1:2, J. Kohout 3:0, M. Pavlosyuk 0:2 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn VII
Doppel: Hexel / Rauh 0:1, Ambekar / Odeh 0:1 
Einzel: M. Hexel 1:2, L. Rauh 1:1, A. Ambekar 2:1, S. Odeh 1:2


